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Qualitätspolitik
Druckguss ist keine Fertigung, sondern eine Entscheidung. Qualität entsteht deshalb nicht

in der Endkontrolle, sondern in der Auslegung des Bauteils, in der Konstruktion des

Werkzeugs und in der Beherrschung des Prozesses.

Selbstverständnis

Seit über 30 Jahren fertigen wir Zink- und Aluminiumdruckgussteile für Automotive, Beschlagindustrie,

Elektrotechnik, Maschinenbau und Medizintechnik. Unsere Kunden sind Einkäufer und Konstrukteure, die

belastbare Entscheidungsgrundlagen zu Toleranzen, Kosten und Risiken benötigen. Diesem Anspruch

ordnen wir unser Qualitätsmanagement unter: Es soll nicht Fehler dokumentieren, sondern ihre Entstehung
verhindern.

Beide Werkstoffe haben klare Einsatzbereiche: Zink, wenn Präzision und Oberfläche entscheiden –

Aluminium, wenn Gewicht und Festigkeit im Vordergrund stehen. Unser Qualitätsmanagementsystem ist
nach ISO 9001:2015 zertifiziert und wird jährlich extern auditiert – kein Abschluss, sondern der

überprüfbare Rahmen, in dem wir arbeiten.

Geltungsbereich

ZERTIFIZIERTER  BEREICH Herstellung, mechanische Bearbeitung, Oberflächenbeschichtung und Montage

sowie Vertrieb von Zinkdruckgussteilen

NORM ISO 9001:2015

ZERTIFIZIERUNGSSTELLE DNV Business Assurance B.V., akkreditiert durch RvA (C 024), IAF-anerkannt

ZERTIFIKAT-NR. 10000377182-MSC-RvA-DEU, gültig bis 25. Oktober 2026

STANDORT Neuenhaus 7–9, 42349 Wuppertal

Der zertifizierte Geltungsbereich ist laut Zertifikat auf Zinkdruckguss festgelegt. Die Grundsätze dieser

Qualitätspolitik gelten unverändert auch für unsere Aluminiumdruckguss-Fertigung, für alle übrigen

Tätigkeiten des Unternehmens und für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Unsere Leitsätze

Qualität wird vor der Produktion entschieden

Die meisten Fehler entstehen, bevor die erste Kavität gefüllt ist. Wir prüfen Geometrie, Wandstärken
und Entformung auf Serienfähigkeit, sichern kritische Bereiche durch Formfüllsimulation ab und

optimieren Anschnitt, Entlüftung und Temperierung, bevor das Werkzeug gebaut wird. Für Neuteile

ist die Prozess-FMEA verbindlich.
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Wir beherrschen Prozesse, statt Fehler zu sortieren

Kritische Maße werden statistisch überwacht (SPC), während der Produktion inline gemessen und

automatisch geregelt. Stündliche Stichproben und lückenlose Chargenrückverfolgbarkeit machen
jede Abweichung nachvollziehbar. Für kritische Merkmale weisen wir eine Prozessfähigkeit von Cpk ≥
1,67 nach.
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Umsetzung und Überprüfung

Aus dieser Qualitätspolitik leitet die Geschäftsführung messbare Qualitätsziele ab. Ihre Erreichung wird

anhand definierter Kennzahlen verfolgt und mindestens einmal jährlich in der Managementbewertung
beurteilt. Dabei werden auch die Politik selbst sowie ihre fortdauernde Angemessenheit überprüft.

Diese Qualitätspolitik wird allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bekannt gemacht, ist im Unternehmen

zugänglich und steht interessierten Parteien auf Anfrage sowie über unsere Website zur Verfügung.

Wuppertal, 30. Juli 2026

Abbas Aycil

Geschäftsführer, Scheer Druckgusstechnik

GmbH

Anforderungen werden definiert, nicht angenommen

Toleranzen legen wir gemeinsam mit dem Kunden nach DIN EN ISO 8062-3 fest – für Zinkdruckguss

regelmäßig in den Gusstoleranzgraden CT4 bis CT6, für Aluminiumdruckguss in CT5 bis CT7. Was
nicht messbar vereinbart ist, kann nicht zugesichert werden. Diese Klarheit vor Serienstart ersetzt

spätere Diskussionen über Ausschuss und Nacharbeit.
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Jede Aussage ist belegbar

Wir liefern Erstmusterprüfberichte (EMPB), PPAP-Dokumentation bis Level 3 und VDA-2-konforme

Nachweise. Prüfprotokolle, Werkzeugabnahmeberichte und Materialbescheinigungen nach EN

10204-3.1 werden vollständig geführt und zehn Jahre digital archiviert. Unsere Prüfmittel unterliegen
einer dokumentierten Überwachung mit jährlicher Rekalibrierung und ausgewiesener

Messunsicherheit.
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Lieferanten sind Teil unseres Qualitätssystems

Werkzeugbauer werden auditiert, Legierungslieferanten zertifiziert ausgewählt. Wir schließen
Qualitätssicherungsvereinbarungen ab, prüfen den Wareneingang zu 100 % und bewerten die

Leistung unserer Lieferanten fortlaufend. Eine Lieferkette, die wir nicht bewerten können, gehen wir

nicht ein.
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Abweichungen sind Anlass zur Veränderung

Reklamationen bearbeiten wir strukturiert im 8D-Verfahren – mit Sofortmaßnahme, Ursachenanalyse

und Wirksamkeitsprüfung. Erkenntnisse fließen in eine Lessons-Learned-Datenbank und in
monatliche KVP-Workshops ein. Eine korrigierte Ursache zählt für uns mehr als eine geschlossene

Reklamation.
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Qualität ist Aufgabe jedes Einzelnen

Die Geschäftsführung stellt die erforderlichen Ressourcen, Kompetenzen und Befugnisse bereit und
verpflichtet sich zur Erfüllung der anwendbaren Anforderungen sowie zur fortlaufenden

Verbesserung des Qualitätsmanagementsystems. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden

regelmäßig geschult und sind befugt, bei erkannten Qualitätsrisiken einzugreifen.
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Reklamations- und Fehlerquote je Kunde und Produktgruppe

Liefertreue und Termintreue in der Serie

Prozessfähigkeit kritischer Merkmale (Cpk)

Ergebnisse interner und externer Audits

Wirksamkeit eingeleiteter Korrekturmaßnahmen
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